
H^ ^7. 3Nlllllass am 28. M n m r l859.

Die „Laibachcr Zcltung" crschciut, mit NuSüahme

bcr Sonn- und Fcicriagc, täglich, und lostet stuuntt

dl» Bcila^cu i>n (5on>p lo i r g a u z j ä h r i g 11 st.,

haIb jä !> r i g ä st. 50 kr., mit K rc >«zband im (5omp-

tui l q a n z j . 12 ss.. h o l b j . U ft. Fur die Zustellung

in's Hans sind l i a l b j . 50 sr. mehr zu entrichten. M i t

dcr Post p o r t o f r e i g a n z j . , unter Kreuzband und

gedruckter Adresse 15 si., i ) a l b j . 7 fi. 50 tr.

I n s e r t i o n S g e b ü h l für ,!ne Garmond-Spalt,«-

zeile oder oen Nauin derselben, ist jur linalige E in -

schaltn»^ <» kr., für 2mali>ie fj lr., für 3mc,!,gc l l ) l r

u. s. w. Zll diese» Gebühren ist «och der In icr t ions-

slümvel per 3N kr. sür eine jedesmalige Einschaltung

hm;u zu rechncn. Iuserate bis >0 Zeilen toften 1 fl.

VO kr. für 3 M a l . < <l. <>0 lr . für 2 M a l und 90 lr .

für 1 M a l (mit Inbegriff deS ZustrtionsftümpelS.)

ilawacher ZcmmK.
Prilnumeratillns-Anzeige.

Fnr die M n l ü e M a y — Juni
l. I . ist ans dic „Macher Zeitung"
ein Abonnement eröffnet worden.

Der Preis für die Zeit vom 1
Mar ; bis Ende Znni betrügt snr ein
Emnplar im Zeitmigs-Comptoir:
3 st. s>7 kr. öst. W . . mit Post unter
Kmy lmd Portofrei: !> st. öst. Wahr.

Amtlicher T l M
^ 3 e . k, l. Ao '̂U'Iischc Majlslät hal'en mit Aller»
höchster Eo'schueMing von, 14. Mrum- d. I . dc»
erledigte» Honorar. Vize. ttonsn!spo,'lcn i,l Aleppo
dc,n einstweiligen Oelentrn rc^'cldcn. Moscs Niitcr
v. P i c c l o l t o . alicrgnadign zu vcrleihcn gcrliht.

Dcr I!lsli^!,i„ls!.v l'al rc,l vcnclianischen Ol'lV'
L>n,dl^gc,ich!s> Ofsiziall il Il'ses , 'N'ancki. und dic
LandcsgcriclitsOffizialc Pcl'er Va so! in in Vieeuza.
ŝ ranz v. F o s c o l o in Venedig und Anion N a ê
d o u i in Treviso. z» Hilfsamt.Dilcetions-Adjn»5
len ernannt, und zwar Josef Krauch ' l'cim Lands'
gerichl? in Pndna. Peter V a s o l i n bei jenem ill
Vic.»;a, Fran^ v. F o s c o l o l>ci jenem in Venedig
und Anton N' a r o o n i l'ei jencm in Udine.

Das Handclsministcrinm bat dic Wiederwahl
dcs Fr.i»; v. Ros lh^vn z»m Pv.islocnlsN und dcs
Leopold N a g l l ^!i„l Vi^prasldcxlen dcr Hlindcls-
ilnD Gcwcrl'clainmcr in Klasslnsult l>cslätigt.

Veränderungen in der k. k. Armee.
V e f ö r d c r n n si c n.

I m i'inicn > Infanttrir« Rcqiinrlltc Prinz Hohcn-
lokr N,-. 17: dcr Ml'jor I ^ ' l i W o l f f v. W o l f '
f r n d e r ^ . zn»i Ol'l-rsllicülcn.int, lind dcr H.nipt»
nmnn crstcr Kllissc, ÄU'orl v. I l l i z s t r l n , dcö In>
flilttcvie » 3isgiii,clNö Graf Wimpffcn 3ir. 22, z»im
M^jor.

I m Lim'cn-Infailtrlic-Ncgimcnlc Freihen' uon
Ncisch<ich 3?r. 2^ : dcr Hallptinann rrstcr ^I^ssc, All'>
^ „ d r r V o i c h e t t a . dcö I,>fn»!cric.Regiments Prinz
H l̂)c»Il,'l)c I I I , t 7 , zum Majm'.

Hsiile wird ausgs^el'cn und vcrscndlt: daguandc^.
Nrqicnmgt<l'l<Ut für das He rzog t ! ) um Kr a in
Erster Thci!, X!Il. Stück. Xl. Iayrqmls, 181!!).

I nha l t s -Uebers i ch t :
Nr. 74. Vcrmdnung dcr l. k. M'ni,^rif<! dcs In»

ilcrn. t̂ cr ^in^n^cn. dcr Insliz, dann fnr öcint'l'i.
Olwcll'c mw öffentliche V^nK-n vom 2. Iämisr
Ittttl), l'ltrcffcl'd dic Vrrliütni'.li m>d Acscitiqmm
uon .Noüisioncn zwischen Vrrql'lin. „no Eiscnl>il)N'
Unternchmnn^'N »»d dic hirnnlö rülsmin^ciidc!'
Gcfiülrcn für die Sicherheit dĉ< Vel'en^ m,d dĉ
(l'i^enlhnms.

Nr. 7.'i. Erlaß rcs k. k. Fiüanzminislcrinm^ rcm
2ft. Jänner 16-'!), l'czliglich der Stempeü'rlüind-
Inns, "der Hansir > P. willigung^ > Verlängernn^en,

^aidach dcn 28. ^cdrn.N' i ttttU.
Vom k. k. Rcdallions'Vnrean dcs Landcs-Ncgiei>!Ng>

Vlatlcö für iirain.

Nichtamtlicher Theil.
Laiback, 27. Februar.

Dic Interpellation Loid Pallnerston's über die
curopäischc Krieqsfragc war fnr dln Adend dcs 2̂ ».
d. M. ansslfnndi,it lind mit allqcmcincr Spammna.
richtete sich die Anfmerlsamkeit Enropa's dahin, wo
in einer qroven Dedatle der Welt endlich ein Licht
n»f^!'l>!'n sollte, was sie in der nächsten Znkmifl zll
qcwärtia/n habe. Man snnpftc an diese Deonttc we>
ni.^r Friedsnöl'offimn^eii. zn denen dic Reisc Lord
^owley'6 von Parii< imch London nnb dann nach
)9ie» nllerdingö leinsn Anlaß l,ot. Man Inclt dcn
'^mch zlmschl-n ^l^nkisich nnd England t'ereils fnr

l qewiß. «Wir stsl'c» am Voral'fnde drr ^wsten Tl,at.
s.iche. s.igt die „O. D. P." , die französisch > englische
Allianz bersten zn s<-l,c». jsur AlNanz. die wir stets
als eine Gar.intic des Fll^.-ns l'ctrachlrien. weN sie
^ra,ikrcich von den imperialistischcn Geliisten nach
s,nrr R.vinon dcr ^.ntc uon Enwp.i znrnckhlelt. weil
ne dir .lt.n.nwlconischen Tmditumeu in Vsznq ans
Velgicn. dl» Rhein nnd Savoy.», weil sic i>cn in
einen, nnl'lwachten or.ttorischcn Mmnentr m>ŝ esmo<
chenen Hintergedankc». das Miltelmeer >l>erde rin frm,-
zöüschcr See werden, in d r̂ Axsfnlirnnss hindnte. I „
dcm Anglnblickc. wo En^laud endlich die Uederzell»
qnng fiudtt. daß es Navolcon l>>. nicht von jenem
Orpansionsdra»a, von j.ner Hsnschsncht. die scincm
SMnniie ci^cn zn sein schnitt, znrnck^lttn la,ln —
i» de,n Momente mi'st nat»rgcmäü das Vnndnig sich
ansî sen. nn! in scinrn Gs.^nslif^ sich nmznkrl'ren
E,nc lnr^c Paose l,!nr>nr.d smoic» vi^llsichl dir l>ic<.
hlriqen Mimen noch d.iö Dekolnn, l'col'.,cht.'!'. nicht
in Fcindstli^llilf!, qeqen rinni^cr ali^Kln-schlii. .Ux-r
nlir eine knr̂ c Zm lang. England llin„ muüöallch
mit vcrschränflcn ?lrmen znselull, wcnn Frankreich
gegen jene Großmacht ssrieg fnhvt. welche zwei groüc
Prinzipisl' vertritt, bei denen das britische Reich so
tief lxlhliligt ist: d i r I n t e g r i t ä t Dcn tsch '
l a n d s nnd d i e I n t r gr i l ät d e r T n r k e i . Dic
lr.iditionellc Staatsllngl'eil des rnglischen Parlaments
kann unmöglich nDer die nncndlichlN Lonsca,nen;cn
sich tänschen., welche mit einer Schwächmig Oester'
reichs uerl'nndcn wären.

Mittlerweile meldet nns der Telegraph: L o „ .
don . 2<». Fri'niar. H e r r D ' I ö r a e l i hat L o r d
P aIme r st on i m P a r l a m c n t q c a n l w o r t c t :
cr babe vor Kurzem eine M i t t h e i l u n g
e r h a l t e n , n .1 ch wel ch cr die ös ler re i ch i >
scheu s o , o o h l . wie die f ranz . T r u p p e »
dic römischen S t a a t e n r ä u m e n w e r d e n ,
n » d z m a r m i t Z n st i m m u n q de« Papste s.
U n t e r diese n N m ständen h <i b c L o l, d Ĉ ? m >
l c y . der nach W i e n gegangen sei. eine,
be ruh igende M i s s i o n .

(5s wild Niemandem eingefallen sein. zu glauben.
die alleinige Ursache der Kricgvgernchl, sci im zlirche».
staa,e und in der zweifachen Pcsepnng durch OeNcr.
re,cher nnd Franzoscn zu suchen. Es fragt sich daher
«inch, ol' mit der Anfhel'nng der Veset)»,'g alle Kriegs
a/f.ihr l'escixgt ll'ird. Wir l'ezwcif>ln es. Das Tcle»
gramm lixs i.' l' ü d o n gil't wol'l den Velrg. daß
Unterhandlungen im O.inge. d.iß alle >>ff»nnge» alif
Die (^rhallnllg des Hrüdenö noch nicht aufzugel'e» sind.
daN lintsr d'cseu Uinstänos» Lori? Cowl>y's Mission
ci,ic bernliigende sei; <iber es bernl'rl dic Hauptsache
nicht, wie es ül'erh.iupt mit der Kriegsfrage stehe.

'Wenn Lord Cowley nur u n t e r diesen Umstän»
den ciuc l'crnl'igendc Mission hat. so müssen doch
noch anrcrc Umstände walten, nnter dlne» seine Mission
nichts weniger als l'e>nhigc>'d sein dürfte. Dahin g?.
hören Graf Cüwonr nnd das Treiben sciner Partei,
fo n.'ie die Ereignisse in den Donansnlsili'llmmcrn.
Wenn uun Mit'llitalil-n gcranmt >st u»d nil1>t mehr
Anlaß zu Konflikten lmlet, so isl erst cine Ursache bc>

seitigt. Dic Nubc unseres Wel thsils, blmertt die „W.
Ztg.". ist nicht durch lokale, mebr oder minl»,r qe>
rechtfertigte Unznfricdcllbeilen, die dnrch administlatioe
nod judizielle Verdeffsningen bcsritigt werden könn»
ten, gefähidcl, sondern durch dic heimatlose Nevolu»
tiou. ric bald hicr. bald dmt ihre Hcl'el zum Um-
sturz allcr l'estshcnden Vcrhältnisse anseht, weil nicht
das Pancn, sondern das Zerstören ihr Werk ist und
wcil sie nnr in dem aU.iemeincn Chaos das gcdeihli«
chc Erdreich für ihrc selbstsüchtig verbrecherischen
Zwecke und ihre alicrwihigen Hirngespinn!lc findet.
Olanl't man. laß sie sich mit Reformen im Kirchen»
staatc oder wo immcr sonst al.>ft»dcn lassen wirb?
Diesem Nadne köllntc sich dic beschränltlste Kurzsich.
ligkeit nicht hingeben. Nnn wohl. so erkläre mau
ibr den Krieg, den Krieg auf Tod und Lrl'ln, in
welchem Einer für Alle und Alle f',r Einen steben.
«anstatt von T h r o n e n hc rab ihre Ho f f '
nun gen zu e r m u th i g c u . " —

Dic Bearbeitung der französischcu Frlistio» der
„sechsten Groümacht" geht wieder in großem Maßstab
nnd mit dcn Mitteln vor sich. dic aus früherer Zeit
schon l'sfam't sind. Wir lsnnt» bereits die verschil'
drii!-!! Zirsiilare. die Herr DcliNlgle zu diesem Zwecke
erließ, 'wählend Demonstrationen im entgegengesehlen
Sinne niit den «geseplicheu Strafen" bedroht weroen.
Ncmrdi,>a.s läßt sich die „Köln. Ztg." in dieser Vc<
zichung aus Paris schrcil'cn:

„ I n dem lehtcn allßcrordcnllichrn Ministerrathe.
welcher untcr dem Vorsihc des Kaisers stattfand, ist
der Veschlnß gefaßt worden, die Mnnizipnl- und Pra<
feltllriäthc, so wie andere Köiperschafttn dicser Natur
nni Einsendung von Pelltionen zur V.folgnng einer
Politik ,,in> Sinne dcs Kaiseis" aiizngetiln. Wnn'
dcrn Sie sich deßhall» nicht, wenn d,r «Monitenr"
demnäll'st von eilier wal'ren Siludflntli derartiger
Schriftstücke, welche dic össviitlicht Meimmg so treu
zurückspiegeln werdcn. ül'lrschwcmmt sein sollte."

Oes te r re i ch.
W i e n , 2.'!. Febr. Die heutige „Ocs,. Corr.«

schreibt: Se. k. k. Apostolischr Majestät babcn den
^cfcbl ertheilt, dap dic BcnriMll'ttn einiger jener
Ncgimcnter. welche bei dcr kaiserlichen Armee in I ta .
lien stehen nnd deren Ergänzungsoezirle sich in )nt»
fernlcrcn Theilen d»r Monarchic l'efinden. znr al/ma«
ligc» Einiückung bei ihren Korps einzuberufen scicn.

So sehr die kaiserliche Negicrung zu der Hoff»
„ung sich b.rrchtigt glaubt, daß auf dcn Erfolg so
vieler erustlichcn. von verschiedene!! Seiten auf Er<
Haltung dcs Friedens gcrichtctcn Äcmüynugen nicht
vcrzichtct wcrdcn dnrfe, und so scbr sic ihrerseits bc.
re,l i>'l. Alles zn thuu. was von ihr rechtmäßiger
Weise für die Erreichung dieses Zieles c>w<nttt wer»
dcn kann. so ernst ruht audnerseits auf ibr die Pflicht,
alle Maßregslu zu treffen, welche als Forderung ei-
m-r unter den obwaltenden Umstäüdel, natürlichen
Vorsicht sich ergeben nnd hicbci namlntlich dic Mög»
lichkcit eines etwaigen Versuches eines Fricdcnsbru.
ches im Ange zil bchallen.

Vei t^r großen Entfcrnung der Ergänzungsbl-
zirkc erfordert die Einberufung der Veurlanlnen w>nu
sie auch nur fur einen Tl'cil der Armec aoaeordmt
wird. i.u.ncr ci.'lgs Zcit. I „ diesem Umslamr, sowie
m dcn ^ri,chreilcudcn Kricgsrüstungen des Nachbar»
ftaates Sardinien nnd in dem oon dcmselb,., in nicht
ser.lel Vergangcnbeit gegebenen Vcispi,le cincS feind-
llchcn Emsalles oduc Kriegserklärung liegt dic gc.
"l'gsame Vcgrundnng dicser Maßregel

Wir hal'cu die Ueberzeugung, daß, sowie dic im
Anfange d. I . Allcrl'öchst angeördüete V^nilbriing
dlr lais. Armec >m loml'mdisch > venetianischen König»
reiche nl'crall. wo man aufrichtig dir Erl'allung des
Friidens wünscht, eine rnliige und imlxs.nigsne Vc>
urtheiluug crsuhr, cbcn so auch liese Einberufung der



«»«

Vcurlaudlru fur eine Anzahl der in I ta l ic» stehenden
Regimenter in ibrem walnen Charakter aufgefaßt und
ilir keiuc De»liung unterlegt weide, welche die Fric»
dcuSlirbc dcr kaiserlichen Regierung in Zweifcl zieben
»l'cr die Natur uud Tragweite dieser Mlißrcgel c»l.
stellen würde.

V Z i c n . Ih re Majestät dic Kaiserin M a r i a
A n n a gcruhtcn dcn> Kloi t t r dcr Prater Elisaocthi»
ncriuncn cine neuerliche Gnarenspcudc von 4Ul) ft.
C M . anwenden.

W i e « . 24 Febr, I n der gsstrige» Gencralvl-r-
sammluug der niederösterreichischsl, EokoiNpiegesellschaft
wurden von dcn austretende» Vcrwaltungsrätbcu die
Hcrrc» : Varon E^kelcs und Prandcis«Ucikcnheinl
wicker gewablt. Ncu gewählt n.'urdcn ric Her» en
Sckcy nnd Paul Scholar. I m Iabre l^.^8 ,vnr-
dcu. wic dem Vortrage über den Gcschaftsl'cricht zn
entu.bwcn. für 32 Mil l ioucn Krcditc ben.,illigt. Es-
lompl l wnrdc fur lift Mi l l ioncu in 1N7.000 Wechseln
gemacht. T ic Einlagen in lanfcndcr Nechl'Ni'g zn 4
und li pCt. betrugen 70 Mil l ionen. Der Akücnfo»c>
von 6 Mi l l i omn Gnldcn CM. , in öücneichischlr V . i .
luta mit (i,3l>».lU>0 fl.. wurde ans 7 Mil l ionen öslcrr.
Pal l i la zn crliöben bcschlosssn. daher n'ir 70l).l)(W ft.
licuc Aktien »l Ulo-i au,?gcgcgcbeu werden, wodurch
auf eine alie Aktie ' ^ ncnc Aktie kommt. Die Ein«
zcchluug ist bis Ende M a r ; d. I „ dcr Präklllslvter.
min bis Ende Apr i l d. I . mit l5 pCt. Vergütung
anbcraumt. Die altcn. anf ^idli ft, C M , lalitendcn
12.Nl)i) Stück Akticu ircrdcn znr Nmschrcibilng auf
östcrrcichischc Valuta eilllieruscu uud uiugcwcchsclt.
Die Superdividcndc wurde a»f l 8 fl. öst. W. für
die gauze und auf 9 fl. oft. W. fi'ir die halbc Aktlc
festgesetzt, wonach dcr Conpon des l l . Semesters
18il8 mit 28 fi. liN f,-. oft. W. für dic ganzc Aktie,
liild 14 ft. 2." fr. für die halbe Aktic bchobcu wcl>
ten lan».

T r i e s t . 2!». Fcbr. Dcr englische Kricgsdauipfer
„Lapiuing" liat gestern den Hafcn verlassen. Morgen
werden fünf VcrwaltlNlgsräthe der Sncz < Kanal < Gc«
scllschaft a»4 London lino Paris hicr erwartet.

V e n e d i g . 2^. Febr. Heute wird dcr englische
Dampfcr „Terr ib le" mit S i r Gladstone am Bord
liier erwartet. Die Vefcstigungsarbeiten an» Lioo wer«
den m>t großcm Cifer fortgesetzt.

M a i l a n d , 24. Febr. Vor dem Sc.ila.Thcater
fand gestern ein Pöbclerzcß dlucl. Zischen nnd Pfei-
fen S t a t t , wodurch mehrere Macken insnltirt werden
sollten; rie Wache stellte dic Orduuug wieder her.
die Ruhestörer wurden vcrbaftct.

Italien» sclie Staaten.
F l u r e n ; , 16. Icbrnav. Glstcrn Nachmittag

um hall' 2 Nl>r w m l c in ^ivorno ane! dcr ncapoli'
tanischr» Fregatte «Rligqcro" die irdische Hülle dcr
Erzherzogin 'Au>><> vo» dcm Hliiioliosuniust- Comlbiir
Nl iccl l ' l l , dcr Hauöl'ofiücistcriii Gräfin Guicciardini,
dcm Bischof. d,n Ml l i lär> und Zluill'chördcu und
vielen Kölperschaftc» durch Vcrmit l lung dcö Fiamm,r>
hcrr» Cav. Sll'.'atici '.znd dcr Giaf in Adele Palli,-;!
empfangc» . und auf dcr Eisenbahn nach ^ lo rcn ; gc>
dracht. Dcr i.'eiche!,^ug dcgaun um hall) l» Uhr nnler
Veglciinng von zwci Musik^indc«. ucrschicdciiln Tn lp-
pcnal'lliciliingcn nnd, was l'ezei^n,ne> war, fast sammt'
llchen Ofsi^eien, die durchaus nicht oifi i icll da >vare».
Die deiche wlir vierfach lixgesargt, weil die Dahin»
gischiedtüe noch kn>z vor ilirem Ende gel'cten hatte,
sie nickl einznl'alsamilsn ' »<l< l;l'N7.!i!, »on mi l occ i l l l " ,
warcu >l'rc Uo i l e . Elüc unal'slhl'arc Menschenmenge
fülttc di> Slr. ißcu und Plä'pe von de,n Va',ühof »
ssnto l'is <ur Kirche S , Lorenzo, wohiu sich drr Zug
l'ewrgte. Eine ganze hall,'? Stunde nacl> dcm Ve»
gräl'niii Nanden die i'snie auf nninchen Playc,, wie
eingekeilt. odue vorwärts noch nickwartS ^n lönncn.
Dic l'ä'ds» nud Werkstättcn n'.nc» Naäüniti^iqs al!c
aes^losscn, dcnn dlis Volk wollte dcr Erl'prinzcisi,,
eincn Zssl!''g widmen,

— I n dcr Alidien; des Prinzen von W^lcö ist
von dcm Adjnt.mtcn O^crsten Vrucc. cincm Vrudcr
i'oid El^ in '^ . in eincr Wcise gegcu dic Etignetle ucr
stoßcn wordcu. welclie viel l'csrrochcn w i rd . da sic
auch liöchsttu Or ts ci,>cn ungünstigen Eindruck machte.
Der Prinz wuroe nämlich als Souvcrain vom Papste
cluvfangcii, in welkem Falle es im Vit ic . i» Vra.ich
ist. d.iü dcr Vcsuchcr von dcn Vcg!>itcrn »uit S r .
Heüi^kcit ^llcin gclasscn w i rd . wahrcnd slc in> Vor»
zimnnr bis zmu Schlüsse dcr Aul'icn^ w,n'tcu. Doch
der Ol'crst dlicb mizcrtrcnnlich au der Seite de« Pr i ,^en.
Noch mehr, er wartete nicht eiumal al ' , d.iß Se. Hci»
ligkcit das Gespräch .Mrach , sonocrn ül'eruahm dicß
selber. Er hat sich indcsscn gslcgcntlich darüdcr d.nnit
entschuldigt, cr habe dicsc und kcinc andcrc Instruk.
t i l i l l allö London erhalten.

Frankreich.
Die Al'leisc '̂c'rd Eo,v!,y's uou Paris nach

London gibt d.r , . I»d . V . " Veranlassung y i cincr
Rekapitulation der Symptome, welche der gegenwär,
tigcn S iwa l ion uorang'ngen.

„Nach rem Orsiui'schsl, Attentat battc d.-.s Ka>

dinet dcr Tni lcr icn bei jenem v!.m S t . Iamcs Vor>
stllliü'geu wegln dcr Gefahren gemacht, dic ans dcm
Aufcntlialic d<r politischcn Flüchlüngc in E»g!a»t) für
das Staatsol'crhaupt und die öffentliche Onnung
in Frankreich hcrvolgingln. Dic Erfolglosigkeit dicscr
Vorstellungen ninßte lilt dem Kaiser eine gewisse Vcr»
slimmung crzcugen und uuin konnte eincn Augcnlilick
gllinl)lü, daß er dcßwcgen Vcrgcltuug nchmcn werde.
Adcr das Vmlial 'cn, wenn cö l.'cstand, wich balo ci>
ncm and.rcn Plane, durch den cr, zw.ir mit größc«
reu Opfern u»D unter gröstcien Strömen von Vlut.
zu dlnis,lden Ergebniß zu gcl.nigcn hofflc. Es war
dicß dic Verkündigung dcr Unal'l'ängigkcit I tal iens.
Dicscn Gcd.inkcn yattc dcr Naiscr schon vor dcr Zu>
s^mm llknnft in Cherbourg, da dic crstc» Grnnd^ngc
l'cr>its ;u Plonwi'^rcö zwlschcn ihm und dcm Grafcn
Cavour vcr.ilircl'cl wordcn wavcn. Von jcocr Zcit
datirt anch das Einucrslä„dniß zwischen Frnnlrcich unD
Picuwüt, das Hciratsorojckt für dcu Prinzcu Napo>
lion und dic Pm,;cssiu ^lot>ldc."

„Nach dun Grafen Cauour empfing dcr Kaiscr
den Ol'crstcn Colisa. Dann tr.ifi-n zn Compi''gnc !>!ord
Palmcrst^'n nnd ^'ord Clarendon ei». Ih»c Gcsprächc
mit lcm Kaiscr luusucn sich un, I t . , l icn gcorcht ha^
lul l , den» in jcluu Tagcu war cs, wo dcr Kai>cr die
crslcn Notizen zn Papicrc lnachtc. naä' denen dann
lpälcr Hcrr de la Gncrroni'^rc scine Flugschrift zu
vcrfasftn hatte. V n dcr Nückkchr von Compi<''gne
nach Par is wurcen die Vmbcreitnngcn für cincn
Fcld^ug iu I ta l ic» gctroffcu. die jcl)t l'ecndct N'crden.
und welche sslcich vom Anfange au dem Wil lcn dcs
Kaislrs gciuäß in den erste» Tagcu des März l'cci,.
det sciu solltcu. Aus l̂ cn, Allen gcht l 'crvor, oast
dic Wor te , welche der Haislr am Ncnjahrstage an
den Freiherr» v. Hülmer richtete, uicht die Folgc ci-
ncr voriibcrgchlNdcn ül'lcn ^auuc, warcu, sondern,
daß sic gesprochen wurd lu , unl Enropa und Frank»
rcich vorzlibercilci,, damit inan spälcr nicht sagen
köuue, man habe sie überrumpeln wollen."

— Dcr «Charivari" hat die Erlanbniß erbaltcn
sich an Ocslcrrcich zn reiben. Er l>at ftincn Fclc,z>!g
mit eincm 'Vildc bcgonncn, worin I ta l ien in Gcslalt
eines vnlnmptcn Lazzaronc anf dcr Erde l iegt, und
auf ihm rittlings ei» österrcichischcr Soldat mit gc<
walligcm Schnur» und Flncbclbarl sii)t, darunter steht
gcschricbcn: »l^« ^ilulxi,»!! <lc l'l!l>>i''.« Dcr „Si '^clc"
ist so cntzückt übcr dicscs Produkt, das uns zu ver»
ratheu sclisint, daß Frankreich nntcr d'cm g<'gcnwärti>
gcn Regime selbst dcn Wit) verliert, daß cr bcl dcr
ErwählllNlg uno Vsschreldlni^ cicscr c.»i ><:i'!„r<' i>i^»>-
«il'lniv».' die Vclnc.l lüig mnchl-. „ M a n hat oic ^'agc
Ital iens nie lxsscr resnmirt." W i r wollen darübcr
nicht strcitcn, lind findcn jcdcnfalls das Vi!d zu viel'
seitigcm Gebrauch gceignct. dcun m>t dcr Nnttrschrifi!
„die ^agc Fraükrcichs" würDc cs sichcr mit noch mchr
Glück abcrluals aufgslcgt wcrdcn löuucn."

— Dcr Pariser „Presse" schreibt man ans M a>
c a o . :w. Dczclübcr: Adnura! N'gault dc Gcnon'lly
scheint cmschlosftn. dic Erpcdition gcgc» Saigli,» im
Nönigrciä! Kambodscha zn nnt.rnchlürn, nicht n,n dori
Dic sranzöstschc F.ilmc anf;npftanzc», so»t>srn n»> ci»c
spanische Hiolooic zu gründcn. »nd dlirch ^cslllngs«
wcrlc gcgcn ctwai^e Angrisfc zll schülvn.

Was Tnran betrifft, so hat dcr Aomiral dic
Absicht ansgcsprochcn. rc» ganzen nmllcgclldcn D>
sirikl von T^nliücscn kolonisircn zll lasscn, melchc l,»c>
kannllich oic Cochinchincscn vlrabschcucn lnil) linc weit
größlic moralischc nnd pl'̂ sischc Eiicrgic als oiese
lei)telcn bcsil)'N. — U»tcrdcsscn lcidcn die Truppe»
b/dcuicnd vom K l ima , wclchcs äußcrst gefaysliche
Ui,lcr!c,l'sklankl)cilcu veranlaßt. Die Wlrknng dcs
^l i ina's wird noch vermchrt durch die Strapazen,
wclchc d c Trnppc» lici den gioßcu Arbciteu in Tli>
r.nl erdullru. Hicr werren Straßcu durch Fclscn
gcdaucn. dort Wasscrlcilungcn anfgcbaut. ivcilcrhi»
ciil Hospiial und Forts ang'lcgt. Vald siud c>ic Ar«
baiter einer glübcudc» tropischen Sonne, balo ocu
plölzlichcu cisigcn Ncgcnschancrn dcs Nordostmussonc«
au/gcscyt. Dic Anzahl der Krankcn ist daycr groß,
u»d lim sic zu bcilcn, »nnsscii sie sofort »ach Macao
lransporlirt w>rdcu. wo bald kein Plal) uichr s.iu
u'ird. Wcnn die Muudoorrälhc frisch und reichlich
vmhaudcu wä:cn . so könnte cinc rrg.'lmäiZige und
snbnanziellc Nahrling die Diissc»t,ri'' in i locrn' abcr
die Znfubrcn uon Mani l la b'cib»!, oft langer aus als
man clwavtct hatic. dic altcu ^cbcusmiti^l vcrdcrbcn
i» Folge dcr Hihe uud dcr Fenchligk'it und man mnß
oic Nanoncn kürzen. Von dcn Cochinchiocscu sind
keine frischen i.'ebens'ni!tcl zu erlange,!: kcii.^ Scclc
komiut f lciwil l ig iu's ^agcr und riiigshernnl in dcn
'^üsch'N liigcu Vcn.'affnl>c vcrslcckt, wclchc dic Schtlo»
ivachcn oc-cr Vcrcinz.ltc überfallen und obnc Gnadc
nicdcrinchcln.

Grosibritannic«.
( P a r I a m c n t s - V c r h a n d l u n g c n v. t 8.

Fcbruar. I » dcr Sitzung dcs Obcrliauses überreicht
^'ord Brongliain n,cl>rcrc Pciitioncn ans dcm Nordcn
Englands um cüdllchc Ncioxn dcr Grund n»d Vo>
den Gcslßc. Eine ähnlichc Petition von allcu Magi-

stratspcrsonen dcr Grafschaften Cuniberland uud West»
moreland habe cr schon frühcr nl'crreicht. nnd ein
parlalueniarischcs Comit<; hal>c anerkannt, daß der
Grundbesiycr iu England iu Folge der übcr das Ncal.
vermögen beslchcndeil Gcscye m,t uusägii.l'cu Schwic-
rigkcilen bei jedem gcschäfllichen Schri l l zu käiupfcn hat.
Er betiachlele die Rede. mit welcher dcr Solicitor '
General >m Untcrhansc scine Bi l l zur Erleichlcrnnq
der Grllnd- und Aoden'Ucbcrlraglm^ inotivirt bat, als
cin Ercigniß iu d>r Gcschichic rer cn^I.schcn Gcscpgc«
bnng und Gcsct)!sfol»l, Dic V i i l , t>ic er sclbst
(Vroughan,) iu einiger Zcit vorzulegen denke, wnoc
inil dcr des So l i c i to r -Gcnc ia l in Einklang stchc».
Was das G'sctz der Primogc»i<!,r (Erbrcchl dcs Ersl.
gcboriic») b t t i i f f t . so war.' cin Angii f f daranf, ivic
ibn gcivisse Nciornurs in» Sin»c haben, line Er<
schülterniig n„d Gefährdung dcr englischen Verfassling.

Dcr ^oldk»n^lcr crlenut das Wnuschcnswerlhc
einer Reform d,r Gcscyc über das Re.ilvcrmögcn an.
ccnll^ ab'cr auch a n , daß mau seincr Meinnng »ach
dic Slyw^crigscilc^ nnttrschäkc.

I » l Uülcrbanse nnldel M r , Vartcr auf Montag
l'ic Moti l ' i , an . „daß cs zweckmäßig ist. die anf cic
Volkvomreiung bczügüchcn Gesch.' in E,l^i^,,o „ „ ^
Walcs . Schotiland lino Ivlanc» nicht gcsonocr!. s»»<
c'c,!! in ein und dersclbcn Maßrcgcl zn bchauccln."
(Cheers,)

M r . Headlam »ncloct auf Moulag die Interpella-
tion a n . oli Ibrcr Majestät Ncg>crnng, bcvor sie ir<
gcnd cine Rcform in dcr jonischcl, Verfassung .nllbcißt,
dem Hause Gclcgcnhcit gönncn ip i l l , scinc Mcinung
übcr dlc l,s<->!.,sich!î lc Acnderllng anszusprcchcn?

General Pecl (ĉ cr Kriegs,uinift,r) erklärt auf
^ssragcn, daß die Regierung die Absicht hcgc. eine
lönigl, Kommission znr Untersuchung des Armee »Ne-
kiiltirnngwcscns cinzusehcn.

Dcr Schat)ka»z!cr bestätigt die Nachricht von der
Eincunung dcs G.ndckapilänS Howaro Vysc zum
Vizl'Konsul iu Japan, nnt dcm Hinznfügcu. es sci
oamit ein schr tüchtiger Mann für dcn 5ll)nsnlardicnst
gcwonncn. (Chceis) Auf Ersuchen des SchatMnz»
icrs niiunit M r . Staplcwn die auf dicscu Abcuc> au«
gezeigte Vcsprcchnng dcr Doppelwahl Couza's iu dcn
Donanfürstcntbümcru zurück, um sie bei gelegenerer
Zcit vorzuüllimcn,

Mr . Hu l l lcukt die Anfmcrksau.keit dcs Hauses
auf einen Vricf dcs i.'ord Malmcsbllry an die Hau<
dllskammir von Grrcuock, aus dcm u»an schließeu
könne, daß die Negiern,>g dcu Plan hege, die abge«
schaff«en Schifffalnlügrichr wieder ciozllfüftlcn.

M r . S . Fipglvald cnigcgnclc. kein ^'rscr dcs cr.
wähincn Sch'.cibcns könne dcn wahren S inn inißvcr'
standen habcn. Dcr Slaatssekrelär des Anöwärtigcn
habe unr angrdcutct. daß er jcdcs Mi t lc l zu crgrriscn
gcncigt sci. um das Angland znu> Zugcständntß wirk-
licher Gegeuseitigkcit zu lrcibcu.

Alis dic Motion übcr die indische Anlcibe im
Comit«' zu gehe», erhebt sich l!md Stanley mit dcr
Aemerknn.i.. man habe ciuigc Widersprüche entdeckt
zwischen srincr Berechnung dcr indischen Einkünfte nnd
Ansgaben nnd der Vncchnuug in ocn dem Parla»
incntc vorgelc.Ucn Papieren des I n d i a . House. Dic
Diffcreuz zu'ischeil beidcu Facits inachc übcr 3 ^ M i l l .
Zum Theil crkläre sich dcr Widerspruch durch c>ir Ve«
rcchnnng dcr Sicca Rupie.

S^r C. Wood gvcift dic ueuliche Darstellung Lord
Stauley's als oberftälhlich nilt) sauguinisch an. Dcr
cdle Lord habe kein Mit tel angegeben, um die Aus-
gaben Indiens dnrch die Einnahme zu decken, lind
lltztcrc wcrdc ohne Zweifel eher ab« alS znnehmlu.
T,rol)dcm wolle cr das umgeschlagene Aulehc» nicht
bekämpfen.

S i r E. Perry l'ctrachtet die Finanzlage Indiens
anch nicht mit sehr hoffnungsvollen, lroydrm jedoch
n'ch! mit so p,ssimislis^ln Aligcn wie S i r E,. Wood,
n,,o Lord Stanley sei der M a n n , von den, sich für
Indien mchr hoffen lassc als von irgend einem
Anreren.

M r . kowc kritisirt Lord Stanlcy's En'̂ s<'> iu der»
salben Wcise wie die zwei audcrcn Mttgllcdcr dcs gc«
wcscncu Palmcrslo»'Kabincts ( S i r C. Wood nnd
M r . Vernon Smith) . Lord Stanley crwicdcrl lind
die Einbringung der (7,0U0.M<0 Pf. S t , ) Aulcihc.
V i i l wird bswilligt.

— Die Abscndung ciucs cuglisch^u Gcf t 'wa.
dcrs nach dcm Mitl l l lncerc hat sicb bcslätig!. Auf
cinc deßfallsiqc Ansragc dcS Hcrzogs vo<l Malakoff
ist erw-coert wor0c,i, mau wolle, durch jcuc Maßic-
gcl lediglich Eocntualitätcu auf dcn jomscheu Iüsclu
vorbeugen.

— Ein Pariser Korrespondent der „Ind''pcn<
dancc" belichtet, daß glcickzcilig mit Lord Cowlcy,
dcr sich von Paris »ach London bc^ab, auch cin Ao>
jlltaut Alcranrer Consa's, uud z>var, nachdem er eine
Audienz beim Kaiser Napoleon gcbabt hatte, nach
London abgcrcist sci. Dcrsclbc Korrcspoudcnt fügt bei,
daß Lord Cowley in Par is siä, sehr energisch gcgcn
oic Doppclwal»! Cousa's ausgesprochen habc. — Vci
diescm Anlassc >ro!Ic» wir nur crwälmcn. daß »ic
englische Post vom 2 l . d. M . noch kcinc Anocutuug
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bringt. Vic anf die Absicht dcs englischen Kabinetcs,
Lord^Cowley mich nach Wicl i zu schicken, s c h ü r n ließe.

"Die „Englische Correspondenz" macht bezüglich
des belannlen Telegramnn's. demzufolge nch die Krön-
jxristen gegen die Legalität d»v Doppelivahl Cousa'ö
ansgrsprochen hätien. darallf aufmerksam, daß bis
zlir Sll inde ih,co Abganges iil den engli>chen Biälter»
selbst nicht das Geringste zn finden geivcscu iväre.
was dieses Gerücht bestäligt l'älle. „D ie Juristen
dcr Krone — bemerkt sic weiicr — pftege» ihre Ent>
sehcicnngcn dlirch den Mni ld dcr Münster im Parla^
mcnt znr Kenntniß zn bringen und nicht dcm ersten
besten Telegraphisten anzllvcrtrancil."

Serbien.
Die „Ant. Corrcsp." schreibt: Zum diplomati»

schell Agenten in Oesterreich hat Fiust Cousa den
Herrn Leon Stcegc hcstimmt, welcher auch in Kürze
uo» Iassy nach Wien ahgehcn wird.

Vermischte Nachrichten.
Bei oer Alifführling von Messing's „M>n»a von

Varnhclm" im k. Hoflheaier zn München am l 2 . d.
wnlden die Wortc des Wachtmeisters Werner': „Frei>
^ > . begreife ich woh l , daß cin Fcldzng wider dic
Türke» nicht hall» so lustig slin kann, als gegen die
Franzosen" ooin besetzten Hanse mit jnbelndeln Bei-
fall anfgenommc».

I n N < e ̂  b a d c n geschah dasftlbc bci der Anf»
suhrnng oco Pnilil/fchen Schauspiels „ D ^ s Testament
^c^ großen Cbnrfürsleu" am l 2 . d. M . An dc»
^rrichiedencn Stellen nationaler Emphase, >vic: „Nun
llchet hin u»d saget Euren Fürsten, daß wir einig sind",
rrfolgtc sell'st mitten in der Szene der lebhafteste
Vcifal l . Als aber der Träger der Hauptrol le, des
Churfürsten, H,.,r H,i»,sch / beqeisterl i,l di? Wor!e
mlsbr.-.ch: „P^ l ißc , , ift das Schwert »ud Oesterreich
der Achil l ' Delitschl.'ndo". crtölllc cin gewaltiger. Ian.,
auhlilt.nder 'Applaus, welcher mit einem Hrrvorrnf
endigte.

Eine ähnliche poliiische Demonstration hat im
Theater iu W e i in a r staügefnndcn. A!s am Schlüsse
des zweiten Aktes der Träger der Titelrol le. Her,
Genast, mit sichüichl'n, Nachdruck die Woric sprach:
«Mi t Oesterreich.'! Fahnen kämpfen wir z» Ruhm nno
Ehrc des deutschl-n Vater laud.s!" brach d.is gedrängt
volle Hans >» lanleu linl'alle»d>-n Veifli l l au,!«.

— Vcrichtc aus T a ^ a n r u a melren einen cut>
schlichen Unglücks fall. Eine große Anzahl von Fi«
schern und vielen anderen Pcrsoiun, deven Zahl mcb»
nrc Tausend belragsil haben soll. halte sich am 29.
D^cmdcr v. I . des Fischfangs wegen auf das Eis
garden, al) plöplich ein orkanariigcr S turm vom
^ ' „dc l)es loöl'v.ich dir Eisdecke brach n„r> »ur eilier
M ' a c r i n ^ , ), ^ . ^crsonen gestaltete, d.,s Ufer

' " ' " " zu erreiche». M . » spncht vo» l«l)0 U.l-
?'.!'^lchen, die anf icne Weise ihr M'eu cingel'ußt

. ^ Zu Union Springs in Alabama nnd zu Troy
^ln Staale Missomi wurden zwci Negei. wcichc ü'
uc'lgc jahrelanger forlgcseßlcr Miß^nidlnugen ihre
Hm-en c>sä>!a^en ballen, vonl „Volke", ^ u rcm cr»
lruchtcten Volke", wie es i „ dcn Votschaslen millin»
<N' genannt w i rd . ,n>f Scheitlrl'ausen uerlirannt!
Daü „ V o l t " von Union Spni igö scheint noch einen
eyten »chw.ichcn Nest uo» Ms.ischl.chkcil bewahrt zu

l'abcn; wenigstens richtete es den Schcitclhaufen sc
cm. laß dcr unglückliche Del iuqmni schon (!) 2 ' ^
Mmuten , nachdem d.is Fencr a>lae;ün!?et wordsn.
iodt war.

^ Ueber alle M^ßcu grauenhaft dagegen war der
^ustrut zu Troy in Missouri. Dc'rt teuete ,nau den
^.ger an einen V a n m , legte (nach Indianer > Arl)
u> einigcr Enffernung von >l»n cmei, .^rauz von
zunU,ch niedrig aufgeschichtetem Holz u,id znnd.le dieß
n». Somit ward dem Unglücllicheil nichl dic Wobl-
that dc ,̂ Erstickens zu The i l , soiuern cr wurde gê
ra^e^, lebendig gebraten, währe,io seiuc Peiniger, wie
^Udc bcnlc.w nul. janchzend. sich a„ ftiuer gräßlichen
^odcoglliU wedele», u ^ /

. . " ? " ^al5gcsepgebnng uou Nold^,arol iua lie,
«en zwe. Gc,et)enlwnrse vor, beide dahin abzielend,
daL den »,l ^ i . i ^ e wohnenden freien Neger', nnd
^inl.uten eme gewisse Frist gegcbcu w n d c , iuncll. '^l '
v " l n >ic ,jch srll'sl Eigenihümer aussncheu oder. wenn
l n » . ^ " ^ ^ ' ^ l c i l . reu S laa t vell^ssen können^

uo ^ ' " ^ ^ ' ^ ' " ^ ^ " " ^ ^"^ Andcrc, so sollen sic
^ ^ ^ a t s w c g c n als Sklaven vcrkanfl weroeu.

R a cl) l r „ .̂
^ i n e m Brüsseler Blatt wird aus W l c n ,

" - 6cbruar. teb.grliphir! : Dcr Prinz Friedrich Wi l
Helm von Prcußen wiro am k«iser!ichln Hofe erwar>
^ t ^ w,e e^ beißt, soll Sc. königl. Hoheit mit ciner
"lnr.inlichcn Mlssiou beauftragt sein.

T u r i n . 2^ . Febr. Tic französische Regierung
h"t gcnucsischen bäus.rn Aufträge zum Ankmifc be-
deutender Reisquanliläteu gegebn. Der Finanznuni.
strr ^ a n ^ b.tt deu Orden der französische" M're,"
^sg!o,l bekommen. Dcr „Corriere mercanlile" l'rm»!

eiuen Artikel die «Frciw,lugen" betitelt. luoriu ge>
imldct w i rd , daß zahlreiche Sehainrn ans den an-
grenzenden Provinzen herbeistiömcn. um sich dcu pic-
montcslsv-l)en Fahnen anzuschließen, daß jedoch hiebe,
durchaus kein Zwang ol'walic. Die «Almonia" pu»
blizirt ein inzenoiarisches Proklam. wodurch die Offi-
ziere nnd Soldaten anderer italienische» Stmucn ein-
geladen wcrdcu, ihre Fal'ncn zll verlassen. D>c „Ar>
tnonia" mahnt den Grafen Cauonr au das interna»
twuale Recht und die gchliligle Psiicht militärischer
Disziplin und fragt, ob derlei Aufforderungen gcdnl>
dct werden dürfen.

Telegramme.
H a n n o v e r , 24. Februar. Abends. Dic zweite

Kammer hat heute einstimmig beschlossen, die Regie'
rung wolle bei dem Bundestag Vcschlüsse erwirken,
wcla,c dnrcy Eiumüthigkcit uno kräftige Vollziehung
geeignet seien, oic drohende Kriegsgefahr abznwcnoel.,
nöthigeniallö aber Angriffe aufOestirreich oo.rDcnlfch<
laud mit vereinter Vundesmacht zurückzuweisen.

F r a n k f u r t , 26. Februar. Der gesetzgebende
Körper hat ciustimmig beschlossen, dcm Senate zur
Veihätigung deulsch.r Einheit seine VercitwllliglVit zu
jedem Opfer zll erklären.

D r e s d e n , 20. Febr. ^oro (iuwley ist samii'l
Gemalui vorlgc Nacht hier cingelroffen und im Vik>
toria Hoiel abgelreien; dicscibcn reisen heute Mi l lag
nach Wlcu.

L l , , » 0 o n , 2 l . Februar. Dcr „Advertiser" bc>
greift uicht, wie Ieuiano noch au dcr Gewißheit ocü
ötriegsailsbrliches zweifeln kaun, Louis Napoleon nnd
Viktor (imanuel seien beide zn weit gcgangcn, um
uoch zurück zu können. Vcide würocu durch eine
Umteyr ihren Thron nicht nur gefährden, sondcrn
unfehlbar zcrllüiumcrll. England solle daher Tag
und Nacht wafflu'il nnd rüsleu. Fraillreich könnte im
Verlauf der l'ommenoen Stürme ein oder das andele
Ma l seine R.chnnng daoci finden, mit England ein
Tänzchen zn wagen.

« o n d u n , 24. Februar. Untcrhaus'Nachlsihnng.
Anf Napier's In lerpclwl io i l be^hlc S i r Pakingcon.
daß küizlich ein frauzöslschcr Krisgsdampfcr uächllich
nach Soityead lain und späur wieder abfuhr, sowie
»uch dc,ß andere französische Hch,ff,> angeblich zum
5-chnpc oer Fischcrci herankamen, doch sei dieß uichtö
Un^eivohnlichco. ^

Die Negicruug verblieb iu der Katholikenfragr
zwei M a l , jedoch über miudcr wichtige Plmltc in
dcr Minori tät

L o n d o n , 2>). Februar. «Morning Hcralo"
sagt: Cowley'ü Äilssion s>i lediglich privaten und nichi
oifizl.llel, Charakters, um zn versuchen, ob Englandü
Freunc'ec'lalh znr Vcssernng dtt österreichisch. fran>
zöilichrn ^e^chiingcn beitrage» tö»nr.

H t u n d v » , 2.>. Fcl'i l iar. lliüeryanö. Dasselbe
ist übnvol l . mehrere Gesanotc anwesend, l ivio Pal>
mcrston spricht ungefähr Foigeuoes.- D ' Iö r .n l i yal»c
zum Beginne der Session eröffnet, cs sri Hcffniüig
auf Erhaliung dcs Friedcus vorhanden. Ob dic N o
gierung oieß noch glande? Wo nicht, möge sie c>>e
wahrhafic '̂age erklären. Er, ^ord Palmcrsto», halle
>iuc diplomatische Lösung für möglich, denn Frank'
icich, Oesterreich, Sardinien beabsichtigen schwerlich
eincu Bruch der Tratlatc. Der wahre Streilpunkl
liege in Oesterreichs und Frankreichs Vcrhällmsscn zu
Mnt tMa l i cn . E»glauo solle daher beiocu gleichzeüigc
Räumung Mitl<'l'ualic>") sür nlle Zeit.n und B.f lk-
wortuug zcit^cmäßcr Reformeu dringeno anrathen, in
welchem Falle dann die Gefahr cmeö Auf,landcs ver>
mieden wäre. (Großer Be,fall,)

D'^eracli erwiedeite, die Regierung glaube, ein«
actrommu neueren M,ttl)ei!>,ugcn zufolge, die baldige
Räumung oes ji irchenst^tt^ dur.» d.e Fr.n,zo,en und
Oestcsrcicher mit uoUem Einvernehmen d^s Papilcs
erwarten zu dürfen. D ' I ^ a e l . . ^ , o Pnlmcritou's
nuparttl'sches Aufn.'len aucrkcuncud, >.'cr,l.l)ertc serncr.
dic Regierung versäume keinen Vcrmilllnng^'cisuch.
"ord'<5owlen'ö M i M " lr.'ge^inen vnsöhncndcn Eha.
raller cr lwffc vo.i dicsen Bemübnngcn " "p " " '
dem Wunsche aller Mä.hte. dic Traktate von , 8 l o
est"nsta n das B.stc für E lh. l lung des Fnedeu^

!vene!e Zn.'erpel.anonen und Dcbaueu an.cn gegew
'wär.ig uug.legen, ^lllgcmeluer Bels. l l ) Auch ^ n o
Pal.uerston sprach damn ftinc Zulrlcoeul'cit «U'3.

S i r Pak.ugton legle. wie erwartet, em erhöhtes
Flotteu^noget vor uuo land feine eigentliche Oppomion
' I>u Obcrhausc machte ^'o.d 5N^Imesb»r!) emc
ähnliche Milibeüung wie D' Israel i im Unlcrhaiise.

K v n f t a n t i n l ' p e l . l 0 , Ftt>r. Die moldau'schr
Dcputaliou, welche hur eingctloffen isl. llw der Pforle
c>ie t5rncu»u»g dcs Obersten Consa znm Fürsten der
^'oldan zu melden. c»hirlt den Bescheid, daß. »ach.
dem die Pwltc stch >n F^lge der Doppelwahl verau»
laßt fand, die Abhält»»,; einer Konferenz der konlra-
birenden Mäehle z>l vcr.inlassen, zuuäebst ein Eiupfang
dersliben Seiiens de.- Pforle »icht stallfinl'cu könne.
Der außerordentliche Hominissär der Pforle in Ser-
bien wird hier biiinen drei Wochen znlüelerwartet.

Sann Pascha, Minister dcS öffentlichen Unterrichts,
derzeit in außerordenilicher Sendung anf der Insel
Crcta ist anf seinen Posten ^nrückberufe» worden.
H.iSui Pascha, derzeit Gouverneur von Thessalien,
erhielt den Posleu anf der Insel Creta; Al i f Pascha,
Gouverneur von Solonick. wiro nach Tbess.ilieu, Sa id
Pascha zum Gouverneur von Salonich ermnint. Die
hiesigen Blätter bestäligen. daß die Pforte nicht un<
icrläßt. ans Rücksichten einer durch die Umsläuoe ihr
a/boiene» Vorsicht. Trlippc» nach den unteren Do»
naugcgcnden zn schicken. Der Traklat zuin Vchufc
dcr Entschädigung Dänemarks für die Aufhebung des
Sundzoll.s ist miumrhr auch Seitens dcr Pforte gl>
fcrliget worden. Der auf die Türkei entfallende Ve>
trag belänft stch anf 10U.000 Franks. Der «^cvaut
Herald" brcichlc neucllenö beunruhisseude Mit tdci lun'
gen auö Sy r ieu . uauienlllch deu Gegenden dcS Li>
bauou. VerläßlichlN Millhcilungcn ;u Folge ist der
Zllstand dcr Dings dort befriedigender, als man nach
diese» Schilderungen glauben sollte. Z w , i bis -drei
Chefs dcr mcumschcn Vsduincnstämmc mußtcu aller-
dings mit bewaffneter Hand zur Ordmmg zurnckgc-
führt werden i aber in Folge davon entstände» nur
eiuigc lokale Unruhe», die sofort beschwichtiget wur>
den. während im Ganzen dl> Sicherheit deS Verkehrs
und der Persouen befestigt worden ist.

L c v a » l i n i s c h c P o s t .

K o n s t a n t i n o p c l . 19. F.br. Der Divisioüsge«
»cral I sma i l H.'ki Pascha wird als Kommandant des
Armeekorps bezeichnet, welches in Widdi» stationirt
loerdcn soll. Einige TrnppsN gehen übermorgen über
Varua nach Sil istna des Herrn v. Mussnrus Sen»
dung nach Paris bestätigt sich. Dhul ip 'Singh ist »ach
Rom abgereist. Der Artillerirgeusral Hussein Pascha
geht mit einer Fachmission nach Frankreich nnd Bel>
gicn ab.

A t h e n . ! 9 . Febr. Die Regierung begchrle von
den Kammer» sinru Kredil von 2 Mill ioueu Drach»
mcn, um sich sür uncrirartete Fälle cin^urichicn. Au
dcr griechische» Grciizc werde» lürkischc Tluppe» kon«
zentrirt. I n Thessalien sind viele Christen verhaftet
worden.

T e h e r a n . 1l). Febr. Hussein Al i Khan soll
zum Gesandten in Paris und London ernannt werden.

Handels- und Geschäftsberichte.
<Yr. V e c s k e r e k , 19, Febr. Der Getltioehan«

del auf dem hiesige» Playe mar während des ganzen
bisherige» Wmtelverlaufes, theils wegen der zwischen
de» niltrlen u»d oberen La»des!hlilc»l uutcrbrochen
gewesenen Wasser>Konlmu»ikatio»c», theils wegen nu°
serer schlechic» Si raße». die es die meiste Zeit dem
Landmaune säst umnöglich machten. mit Laslwagcu
dc» 'Diarkt zl, besuchen. sel»r gedrückt; da aber »un
die erster,n bergeslellt sind. und d i , ll-ßterlu eben bei
der iinbattenc» inilix-n frühlxigsmäßige» Wit ls l l lxg sich
vol/lV'mmen gebessslt liabe». so sonnen wir hoffs»,
r>aß im luciters» na'ch^c» Verlauf l,icht »ur die Z , l :
fuhr. soudern anch stä'rsc-rer Veslich uo» Käuf irn l>c-
ginne» »,'ird, I>» Laufe oieser Wl',Hc hnl'e» schon
die Zufnhrcn mil .siörnerfrüchte». »amentüch mit Wei.
zen und Kukurul). merklich a»,;szogsn und die Be«
schäflignng war eine znm l a n ^ n Sü'llslande so diffr.
rirendc, daß stch der Trost herauöslellt. das Geschäft
werde im Allgemeinen ein gu!cs werden. Somi t
dürfte diese Woche für t'e» B<-g!n» des Gclreidegc»
schäflcs (Nigench»N' Ansstchten stelle», uin so mehr,
als tic an> I l i . Februar erfolgie Eroffnnng der
DampfselMahrt. und der erfolgte Eimr i l t dcr Asse.
küran^Kamnicru in die Verbindlichkeiten viel beiirägt.
de» Verkehr zn bll.be».

Hier allf der Vega Nche» schon seit voriger Woche
Frllchlschiffc. theils durch Z»fnhre». größlenlheils aber
aus deu hierorlige» Magazins Vorrälben. in der La«
dung, süüf davon sind bereits mil ciica 3».<><)<) Ml) ,
diverser Körnerfrüchte, meistens Weizen nnd Kulnrny,
»ich de» obere» Berkaiiföplähc» abgefahren, ,md ei«
»i.,c dürftlu in de» eisten Tagen ko»lmcnder Woche
vom Ufer abstoßen. Bei bereite! cröffncler Schifffahrt
oürste» auch jcuc Getreideladungen, welche »och i»
Spätberbslmonale a»f dcr Doinul uud Ncbcnftüsftn
nnierwegs )9interstn»d gcilomincn. dcrc» Z M nicht
gering ist. ihre VestimmimgZortc bald err'lichs,, und
c'ieselbsn mit einer bedeutenden Menge banaler Kör«
nrrfrüchtc versehen. wodurch die Preise dorl und hier
eine Reduktion crfahr.n können; dcnn gewöhnlich
wenn nnd wo dic Ware reichlich vorhanden i»'t' ver'
folgen dic Preiüuffern wachende Trndein ^..'dieser
Woche und selbst auf dem gestrigen Wochcnmarkle.
der m.t verschiedenen Gclreid^altnn.gen ziemlich stark
beiahren war . .,t lm De ta i l . Verkaufe btster Weizen
mtt ^ st ^ lr.'. mittlerer mit ll st. 1!l kr., mindc.
Ner mll 2 ft. !)4 k r ; Halbfrucht mit 2 fi. ö2 kr..'
Gerste m.t 1 fi. «5 lc . ; Hafcr u.it < fl. - ^ kr.;
in,kurnt) mit 1 f l . 67 fs. ^ U ^^ Mp. gsziil)lt wor>
5cn; tind es lvnrdc auch a/gr» Angelder bicr »lud da
Einiges in Wcizcu und ttuknrul) zn obbczeichnelen
PreisMev» gck.mft.

" Druck'und Verlag ^ 3- Vamberg in iiaibach. — Verantwortlicher Redakteur: F. -vamberg.



Börsenbericht
a u i d, l i i Abo ldb la i l e e,r ostcrr. l^>s. W iene r Zc l t u ng

Wie>,, 26. Februar, Mittags. 1 Uhr.
l lb i l t haltbar.« Grund hat dic V^,V ihre günstig St im-

mnn>i vl'N q.N.r»! wicd.r q..nidsrt. Dcr Vcrf»l,r i» alls» <^ssclt.n
trä^c. dic Kursc m.itt Dcvisc» h '̂l,cr <^!)>iltc» , doch .NKlglbotcll.

Oeffentliche Schuld.
^ des Stalttco.

Geld Warc
I » öst,rr. Währunq z,i 5 ' / , f>,r 10l) —.— 7^>.—
?lu.' d Nation^-'.'lnlc!«, zu. , ' / , f»r l0O fi. 7«,:l> 7,',. N
Vo»> ^.ilne ü-lä'. Scr. l l . ,» .'>', mr lütt fl. —.— ^ ^
Met^ l l iqu^ j i , 5, ' . f,,r l U ' f i . 77.7'» 7 i . —

»c>t̂  , ' l ^ ' / , ' / , .. W<» ' ' " " - " " ^ "
mit V.rll's, v. 7,, l>:N f. !<»<» ft. 2.M.— 2i)>>.—

. , « ' ^ . >,»<» .. l«U,50 1^7 -
<iomo'3ltüt,»schtinc zu 42 I., -n!5li-. l^.2ä lü.^O

I i der Rrl>!,l!nl>er.
Gnlnoentlastunqs»Obligationen

». 9llsd. O.st.rr, z. 5' / . sin ,<»c» si — — U0..-
^Ungn l i l . . « 5 ' / . .' >»<>'. 7 ^ , - 75.—
„ Teiü, V.niat. Kio.lt. u, Slav, zu 5 ' / , f. l«w,1. 7 3 . -
„ GalizieN . . zu /»'/, i»r l0(» ft. — . - 7.l —
„ ^er Bus>,'wi„>, . 5,'/, „ l0U „ — — 7'.'.—
. Eirl'.ul'iir^.» ,. ü ' / , .. U>0 ^ 7 2 . - 72..^!
^ and. Kronländer .. 5 ' / , ., N'<> .. ^ 8 . ^ U ' - "

m. ><r Vcrlo u»g«-Klaus,l !8tt7zuä'/. s- ««0 fl. —.— - ^ - -
A k t i e n

d,r Natic'iialbanl pr. E t tt7ä,— 678.—
»> .Nr,>it-Anstalt für Hantcl u. Glwerbc zu

20l»,! . 5, W . pr. S t l^.>.5« lj<.'<«>>
>, n <l'ft. (;«fo,»Ptl-Glsfllschaft zu 5NU f l . C M . 53<».- 5»» ' . -
>..N.,is !>.r» N ^ i l ' l U O O ^ . c i M r r . S l . Nt.».'». <«.'?,
». Etaat«!' >> .»b - Grftllschast zu 200 ft, (5^. .

»».läM»?s,, vr. S t 2'itt,30 22'!,.'^»
>.K.n>, <.i!is>il'llh-«ahn zu 200 il ( i i ) i . mit

,4U il,(7N'/.I (5i» l̂)!>mg pr St. . . >l>!» .'»0 I<1
> sll» Nl'ri-l̂ iisch V l̂biur!,, 2<»l) sl,(5Mp, S!. «äs.— 157.—
d Tllliüb.ilmzu 200 -'. ̂ '1>i. mit 100 ii,. (,0'/.)

«liüj.ihlllüß >̂r. 2 t l«5.— l l i ^
>. lomb. »r»>l, >>isci,ba^!l j > 57»! l'!^, ^ivc cd<r

!>.»4^,<H " . M l l 7^ .H»lr . (4!!'/.N5»!4>i!,l. ><9 — '<»'.
b. ,<f>,is,r Hr.Mj - Il,'sc/ Ori.utl'^l,» zu ^00 ft. odcr

i»00 ^ l . mit «» ft. (^'»'/.) ^ i » ; l,lu»g pr. S t , tt^,-- <».' —
> ist. DlM.N! D'!''N'fsch ss-^iscllsch^st z«

ÜN!> st. li'.»i. l l . H t 452.— 4 4 ' , . -
» 5st,<-r ? l l » ' in 3rl,!'t j» .',00 si. l!>'M. . . . — VN'».-
d . Vi'icnll i ompsm '.ill.-0'ls, ^ l .><>!» fi. ( i ^ i . ''.<>0,

Pfandbriefe
^.r l «'.j.iluL,^!.')', sül l<»0 ! i . . , - , - l!4 .»<>

Nc>ti^'^!v^»f! ,Ni.il!>!^ ;u .'»'/. siir U)0 ft. . —,— » « . -
ans <<i'̂ <. s l'c>>l,'v'l>>n'̂ » 5 ' / , i>̂ r !<»0 ft. . —.— 87,—

><> Nali l lUl l 'anl, «'-ünomMich >»<»'/. I'N' '««st '->'>',-'>»» '»'-> 7-'>
, , » i ^ s l . ? l . ' ^ l ! r ! l > ! . ,< u c r l o « ' a r ; u . '» ' /« ' ü r ! ' > 0 st. ^ 3 . tt:;,','.',

^cr > , r ^ i t -Ans t ' ! l t fur H>,»d.l »»!' O c w r r l ' ,
j>i «00 6. c'sl.rr. L^.U)>»»>, pr. » t , . . l i5 — !).').',<»

Dl'»ni'D>i!lN"!ch>fs'l'»>l)lt (!!^slllsch.ift <>l
zu «00 ft l ' . M . pr S t . . . . . . l 0 i . — «<>i.5><»

« Ü r r h ^ y ,u ^ ) ft. < M . pr. S t . , . . ? l . — 7 2 . -

H a ! » , „ ^ ) « « „ . . . . 42 l U 42.?.»

^cllssv . " > « « „ ,. , - 4 0 . — 40.2.>
y l a n ) , 4 « :;.',.'!tt 3 « . —
S t > t ! ! l ! « > ü() ^ „ , . . , Hä — :<5 5><
Wil!d!,ch.', läz „ 2 0 , . „ ^ . . . 22 .5 > ?3 -
Wnlestcin . 2 ) . , » . , „ . . . 2 ! . .50 ' ^ 5 . —
Keglt ' . ich .. l<» „ , « „ . , . I 4 . 5N > ' ' "

Effekten-Kurse vom 26. Februar 1859.
l. <Oeffcn!lichc K'chnld.

^. des Staates.
«us dlw N.itiolial-Nul.hcn zu 5 ' / . für >0<> fl. 7« >>- W.
V^ttill!qxcs . . . . „ 5V. ^ l t t° 73.50 ö. W,
Ms laü iqu^ 4 l / 2 ' ' , d'tto «2. ö, W
V>it Verlesung: «5M J a w «839 dttto !2«. ö. W.

Ii. Dcr Kvonländcr.
OrundtNl la^unssS-Vbl igiNieiutN,

V . l l U>i<,l,r» n^/ , r . t to 7 ^ ö. W .
„ G . i i i,u . . . . . 5 " ' . tc ' to 7,) >». W .

2. Actien.
D<r Nati>.'n.ilbanl . . . . pr, Etülk. 85ä. ^. W

„ .strcdil.-Anftalt für Handel uud
Onv^rb. lc betto »84, ü. W

, ?l »rrröstcrr. EHcompte Gcs.ll-
schift »c d.tto älU, ö W.

, K a i ! > r ^ , > . No.dl '^n, >000fl. dette lN4<! ö. W
„ St^,»«<-(3!senl,a 'n-(«.i'.ll. ,c. dctto 226. 5. W.
„ ü>) Don«u »Damrsschiffflihiis- .

Gesellschaft . . zu i>«N ft. dette 435. ü W,

4 . l ose .
Der ,ssl,dit-?lnstalt sur Handel »nd

»en'lvl'e vr. Stück. l15.2.» c'. W.

Wechsel-Kurse vom 2<i. Februar 18!j9.
3 LUonntc.

« » ' t t c . d a m jür l<10 holländische (Hulden U2.Ü0
?l »., s b u r , . . ,ü^. ,t>y f, , , ,^ . Währunq . 92,<!<)
A c r l l ü . . . ,oo ^ h , „ . . . . l»;:«.
F r a n k f u r t a. Vt. für ,00 ft. siise. W.ihrn»., «2.'»0
H a m b u r g . . „ ,00 Mar f B a u ^ . ', . >>2 <»0
'''o » d o » . . . „ »<> Pf»«!''Stei-li»., . »0K20
V i a > I a » d . . .. lN0 il 5>l.'rr. Wal ' l l l „g . lN?.
P.'. r i ' s . . - ,, >NN Funkln . . . ' . 43.!0

B u k a r e s t für l00 walachischc Pia^cr . , . ,^.,z,

Kurs der Gold-Sorten.
Kaiserlich, Münzdusatcn ' 5,25

«nllwichtigc Dulaten 5.22
Kronen lZ 20

Gold- nud Silber-Knrse v. 25. Februar l859.
W.,d. Wave.

ss. >ssroli>!i <5,. —
iais. Mi!l>z-D>lf.,te» ?la> 5.2N —
!>tl'. 5)i>N!!'- ^<„, ,, ,'i.lä —

Olild n! 10.11-,'c» — —
>il>!'l'llm,><y'l'r „ P.52
3l'!N'lrlii»Hd'or ,, !.'». —
Vllctrichsi^r .. ss.l.'i —

^'l!l><o'or (dcutschc) „ 8 N» —
>»ql. Sl,'Ulrc!^ns „ l l .
'tussiftbc 7n,U'lliale ,. '.1.
Vl'lciüslhlilcr - . —
l'lcuüiichl Kaffa-?l»weis,l!'gc>! . <.<l4 1.N5

Eisenbahn-Fahrorduung
Uoi, W i c n «ach T r i cs t .

Abfahrt Ankunft
^ . , Uhr ! ^ l i " . Uhr ?.':<».

Ellzug Nr. 2:
vo„ W « , n Früh 6 ,.,
,. W r ^ z . . . . . ?.'!ütaa >» ^"
,. ^ H j I' « ch Abcnoe b 17
in H r i c , t ?t^chti — — , ,

^>ersone»zua Nr. 4:
von Wi .» Frür, ^ !'!
„ H r . , , N.,<l,m. -' ^''
.< L ., > d >» ch N a H l s ' ^"
in T r i >,-st » ruh — — 7 >l)

Persoueuzug Nr. 6:
von W l t n Ul ' tnbs 8 ! ^!"

., l » r a z . . . . . . >̂ l 1,1, 6 2
. . L a i b a c h Nachm. 2 9
i „ T r > , ! l Ab>»0° — — 8 5

«Persone»;ug Nr. «:
>1 on 2 r i l l t l^rül) 5 .<<>

.< i! a > !> a <d . ' . ' inlaq , , ! 5,7
i n W i / n Fs„ l ) ^ > ^ ^ -,,>;

(filzug Nr. l :
v o i ! T r i >> >l ^ i . , c h ! e l > . ' '

. . l i >!! b a ch , ' , cü l , 1 ^
> ! ! ^ ' , ! ' < > ')t>>ch!!>. ^ - " ,̂  -^7

Pevsvllcnzust Nr. i»:
Ui!!! T l ! f >I ^«'cüle 5, ! ^5

.. t!a>l,l»ch ^t>,1' ! ! >l ^ 5,„
! l > W ! , » > N.,.1,!!,. — — 5 4<j

K. K. Aottozichllttgell.

74. til. ',« «4 ,7
Dl^ nachstc Ziehlln,) wird m Gr^^ a>n l°i.

Malz »85!1 al)̂ ci)altc>n w.-rd^n.

I n W i r » am 2<j. Fcbluar l.^.')i>'

l<» /di. 2l). l<> l .

Dle ilächstl' ZichnlU) wird i», Wien ^in l^ .
F^brllar l̂ 5>i> abgehalten wcrdcn.

F r e u l d e l l - 2 l l l z e i g e.
D^ü 2i» H c I)! l! .1! !^i>9.

^ 1 . dc !i. ' l ' , l , r, k. M a ^ ' l , oo,l Gl,iz — Hl'
^ y s i , k k. N>tllllei^e,', ro» Pl'iN) — Hr. Ni;,),
^üs^n'ai'l», r«c>li Gia^. — ^ i . ^c.!»l)elz, ^ul f i i ia iu ' .
l,'c>i, Wien. — H,-, ^lopfer, .^alisü'aiil!, ll>'d — H>'.
Hldleo , Ol i t i , ' I, ' lpe!ior, ro» Not'okcüstcin, — H l .
Thaler, .^andelsüia»',, roii T>icst. — F l . v. öai'ci,
t. k Oe»el. l ls '^al t i«, , o>,'l, i/c>di

Z. 313. (2)

Kundmachung.
(5mc in Kroatien, ?lgramer Komitat, Bczirk

V<'i'!)l»vcc: c;c>ll'gciu', mit sl'hr bcqucmcn Wohn-
lind Wirthschaftsgebäuden im guten Stande
ucrsl'hl'ne, aus 5,i Joch Gcrtcngrund und Acckcrn,
l:l Joch Wiesen, l"/« Joch Weingärten und «!>
Joch Waldungen bestehende Realität «l-lilj'<»v-
V«l'l>, auch l̂ l'."«l<.'l genannt, zu welcher auch
das Bezugörccht uon :w Eimer l l Maß Berg-
rechtwcines und 10 Zmskapäuner, nicht minder
das Mitcigenthumsrecht in einem größeren Wald-
komplexe gehört, ist aus freier Hand zn ver-
kaufen oder zu verpachten, und das Nähere in
franknten Briefen längstens biä Ende März
l. I . iu ?lgram dcim Herrn k. k. Gerichtsad-
juukten Viktor von N o u a k , hohe Gasse Nr.
l.'»H, oder in Warabdin beim Herrn Advokaten
Ferdinand von ,V! c li o v e <: zu erfragen.

Waraßdin am «9. Februar 1K5U.

/^ u,»,,>>,«,Hll^"«Iu»^V ^ - ^ ^ » n ^ , ^ ^

^ ^-, «I»^ .1 .—!-<< .? 2 ^ Z !!,' ̂  4j >̂

^ t^) ^ 3 ^ -- 7 H

W 2 > ^ M > W r ^ 7 I ^ <5 ̂  '̂  I h ̂  ̂ ',̂ '. ̂

3^^üü————?^^^ ^ .D, 3 ̂  5 H » ^«
>> t "1 'UNA,!!«!, l - » ^-< - ^ " " " ^ ^ V. >3 ^

<-<, » ^ 1 » I I« U " X ^ »'UN >^< 3 " » />

««< «^. » .̂ z»» l v .

Maschinen Fabrik und Eisengießerei
Andritz in Graz,

empfiehlt sich beim Herannahen des Frühjahres mit allen in dieses Gewerbe einschla-
qcnden Erzeugnissen, und namentlich zu geehrten Aufträgen auf:

Dampfkessel auS vorzüglichsten steirischen Blechen i
Dampfmaschineu jeder Größe, bester und neuester Konstruktion;
Dampfsässe«;
Oinr iehtunsten von Oiset t -Pudl ings- und Walzwerken , als Zylinder-Gebläse,

Dampfyammer, Riemenhämmer, Walzen, koinplete Walzenstraßen lc.;
Giur ichtul ls ten von D a m p f - und Wassermühleu nach neuestem Systeme
<?i»lriciit«lnsteu von Pap ie r - , S p i n n - und Webe , dann Zucker Fabr i ken .
(Einr ichtungen von S p i r i t u s - und B ie rb raue re ien , als Vier-Kühlm, englische

Malzdörren und Dörrbleche :c.;
Hydrau l ische - Pressen;
L o k o m o b i l e ;
Masch inen und Hi l fswerkzeufte jeder Art für mechanische, Schlosser- u. Schmid-

Werkstätten.
Durch die günstige Lage, in Mitte der Steiermark, ist diese Fabrik in der an-

genehmen Stellung, sämmtliche Aufträge aus bestem steierischen Materiale billigst aus-
zuführen, und all.'N geehrten Befehlen prompt zu genügen. ' M

Geehrte Aufträge wollen adressirt werden an »

.Z«>w. «K>«^«^ '
k. k. prw. Maschiuen.Fadrir nnd E,sc!igiepcrei

Au d r i p in Graz. M


